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VON PETER MAIWALD

So konnen wir nicht im Geschift bleiben,
Bodo! Was soll das heissen? Bodo, was
heisst: Nicaragua-Kaffee liuft nicht? Da
muss man eben Dampf machen, damit der
Schornstein raucht. Solidaritit, verstehst
du? Denk mal an die ganzen linken Cafés
und die biirgerlichen Kleinfamilien! Das ist
doch ein Riesenmarkt! Was heisst: zu teuer,
Bodo? Es war schon immer etwas teurer, so-
lidarisch zu sein. Man muss den Freaks na-
tiirlich sagen, was sie fiir ein gutes Feeling
haben, wenn sie unseren Nica-Kaffee kau-
fen. Da konnen sie schon beim Friihstiick
und spitestens beim Kaffeeklatsch solida-
risch sein. Wo gibt’s denn sowas? Fiir das
Geld? Alles eine Gewissensfrage, Bodo, alles
eine Gewissensfrage. Sag ich doch. Genau.

Du, ich hab’ da noch ein Problem, Bodo.
Ich hab’ noch Mao-Bibeln. Was? Mao-Bi-
beln! Du weisst schon, von damals. Bin ja
auf 20 000 Stiick sitzengeblicben. Die hab’
ich jetzt als Yuppie-Zubehor im Angebot.
Zusammen mit meinen T-Shirts mit Ham-
mer und Sichel. Bolschewik-Chic! Wie? Ich
sagte: Bolschewik-Chic. Mein Beitrag zur
Perestroika. Modemarxismus. Marxismus-
mode. Ja, immer noch der alte Dialektiker.
Natiirlich hat das Ganze nicht mehr den
Drive von frither. Aber was soll man ma-
chen? Oder: Was tun? Wie Lenin sagt. Du,
ich hab’ da meine ganz private Antwort,
Bodo, ich tu was. Ich tu was.

Natiirlich ist alles komplizierter gewor-
den. Direkt uniibersichtlich. Eritrea ist out,
Kamputchea dito, Chile ist in Bewegung,
aber ohne Nachfrage, Afghanistan hat sich
von selbst erledigt. Was bleibt einem da
noch iibrig? Du, ich setz’ auf Siidafrika.
Hab’ mich schon eingedeckt. Mandela-Po-
sters, T-Shirts, Buttons usw. Kennst es ja.
Das wird laufen. Umweltschutz ist derzeit
lau. Uberreizt, wiird’ ich sagen. Frauen?
Frauen gehen noch, aber gerade noch so.
Aber ich versprech’ mir von der Gentech-
nologie was. Du, wenn das hochkocht,
dann sind wir wieder hundertprozentig da.
Aber immer!

Da raum’ ich sofort mein Lager. Apropos
Lager. Ich hab’ da noch 10 000 Friedenstau-
ben, versilbert, und gut 5000 in Messing.
Die verstopfen mir alles. Weisst du mir je-
mand, der mir die Viecher abnimmt? Ich
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lass dir auch was nach. Wie? Was du damit
sollst? Du, die Tierversuche! Denk an die
Tierversuche, Bodo! Die Taube sozusagen
als Tierschiitzeremblem. Du, da ist was

drin. Oder dran. Wie du willst. Oder
schmelz’ die Dinger einfach ein und mach’
Robben draus. Als Kettchenanhinger! Du,
Robben sind ganz gross im Kommen. Echt!

Chic und «iny:

Sich mit Prominenz auf Fotos dringen, um dann unter «Notizen und Namen»
in Klatschspalten zu erscheinen ...
In Ziirich — zum Beispiel — ein absolutes Muss!

WERNER BUCHI

37



	Sich mit Prominenz auf Fotos drängen [...]

